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Nachhaltiger Gemüseanbau mit

,rlebensgarten Dreisamtal e.V."
Kirchzarten frle.) Das neue An-
bau nd Erntejahf hat begonnon
uncl knackige Radieschen, Salate
und Kräuter können schon fri$ch
geemtet werden. Den Vcrcin ,,Le-
bcnsgaftcn Dreisamtal c.V" gibt
cs nun scit  übcr einem Jahr und
cr kann auf cin criblgreiches Jahr
zurückschaucn, dcnn cs gclang, die
Mitgl ieder mit Gcmüsc-Abo das
ganze Jalu über nrit frischenr, regio-
nalem und saisonalen Gcnrüsc in
biologischer Qualität zu bclicfem.

Für 2014 gclang cs dcm Vereio
wcitcrcs Ackcrland anzupachten.
sodass in Burg aln Wald cin ganzer
Hektar bewiftschallet $ crdcn kann.
Hinzu kommen noch 0,4 Hckarbci
der Husemannklinik. Seit diesem
Jahr gibt es auch einen Wasscran-
schluss, der die Llcu,ässcrung der
Anbaukultur-en crmöglicht. Auch
die Mitglicdcrzahl hat sich erhöht
und rvciterc Mitglicdschaften mit
Gemüse-Abo sincl mit dcr Erwci-
lerung noch möglich-

Ziel der illzwischen 106 Mitglie-
der ist es, inForm eines gemcinsam
verantworteten, solidarisclren Ge-
müseanbaus hicrvor Ort gcsundes
(iemüse in biologischer Qualität
zu produzicrcn und damit eine
nachhalt ige Lebens- und Wirt-

schalisweise zu fördern-
Zwei festangcstcl l te. im bio-

logisch-dynamischcn Gafi onbau
ausgebildctc Ciärtncril1nen. Stel'-
f i  Kolarov und Clara Stü1zle,
kümmern sich profcssioncl l  um
Anbauplan, F'ruchtfolgc urd Zu-
sammensetzung der Kulturen.
Der Einsatz von Pcstizidcn und
Insektiziden ist tabu.

Die Grundbodenbearbeitung
erfolgt zu Beginn mit einem Traft-
toq cloch allcs andcrc - Pflanzen,
Hacken, Jäten wird von IIard

l-oto: Ddgmdr Engesser
genacht. Blijhränder an den Bee-
te[ oder Steinhaufen sind nicht
nur schön anzusehen, sie dicncn
auch der Biodiversit.it- Damit wird
eir biologisches Gleichgcwicht
gelörderl,  das Schädlingsbefal l
Drillimiefl. und Lebensraum für
Nützlinge geschalLn. die den Läu
sen danl zu Leibe rücken können-

Es sind vor al lem Famil ien mit
Kindem, die mit tsegeisterung bci
diesem Projekt dabei sind. Ihnen
isl eine gesunde Ernährung wichtig
und es macht Spafj, gemeinsam

auf dem Acker zu arbeiten und zu
erleben. \|ie das Gemüse wächst.
Lebensgarten Dreisamtal e.V.
versorgt inzwischen 53 Einzel-
oder Familienmitglieder mit cincr
wöcheütlichen Gemüsekiste.

Der Verein sieht sich als Tei l
der weltweiten CSA-Bewegung
die 1'ür , ,community suppolted
agdcr ture" steht. Philosophie der
Bewegung ist der gemeinsamc,
solidarische Gemüseanbau. Ein
großes Anliegen ist dcm Verein
auch die Bildungsarbeit. Deshalb
bietet er regelrnäßig praxisorien-
tierle SelTrinare undWorkshops an.

So gibt es eine biologiscb-dy-
namische Praxisreihe, die den
Teilnehmern vennittelt, wic lnit
selbst angesetzten pf l  anzl ichen
Brühen uod Jauchen die Pflan-
zengesundheit gestärkt werden
kann (28. Juni 2014), oder die
Permakultur-Praxis-Reihe. Dort
wird am 24. Mai, vcm I0.00 - 17.00
Uhr im Lebensgarton mit dem
Pernaku l tur- Praktikcr Markus
Schäfer fachgerecht ein l-Iügelbeet
angelegt-

I)er- nächste lnfonnationsabend
über das Projckt findet am 8. Md
urn 20 Uhr. im (iastlraus Himmel-
relch stätt-

Gemcinsames Gärtnern im Lebensgärten Dreisamtal.


